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Nachdem ? Miche den 18. Novembr. 1735. in ih⸗ 
rem Erloͤſer feelig entſchlaffen | 

Und den 23: ejusdem zu St. Georgen mit Chriſtlichen Ce- 
temonien zur Erden beſtattet wurde / | 


Zu einem Troſte | IN | 1 \ 

Men mertzlich betrübfen mi 

m Erauer⸗Mauſes ‘Pi 
ang. 28 mag 1 


dencken der Wol⸗ 
drieds ſchuldigſt 
Schoͤnwald 


ENT, 


A N Etzt da der Zeyland ſchon zum groſſen 
0 Einzug ſchreitet / 
nd feine Salem Stadkals Wim⸗ 
| mels⸗Hoͤnig grüfft/ 
Saft du dich Seelige zur Todes 
Fahrt bereitet / 


Und ziehſt zu Balem ein / daß 1 und Ewig 
iſt. 


Es ſcheinet dein Advent ſey jenem vorzuziehen / 
Wodurch der eyland ſich / zum Apffer darge- 
llt: 


ſtellt: 
Denn muß man ſich allhier um ſchlechte Yhier bemuͤ⸗ 
hen / 
So wird zu deiner Wahrt Wliͤzeug beſtellt 
Dort zieht ein Trmes⸗Jolck dem Davids Sohn 
entgegen / 
Dich holt Krolockend ein 1 der Zerrlich⸗ 
keit; 
Dem Wions⸗Goͤnge will man gsleider unkerlegen / 
Dir wird die Zimmels⸗ Bahn mit Engels⸗ 
Pracht beſtreut. 
Dort ſtreut das glaubge Jolck vie Del und Nalmen 
Zweigen 
Doch wird an beyden Theil + Aang nicht 
erfüllt: 


Allein 


Und 
Murtz: 
Der 


Dir wir 


au 
Gaſt du 
Wat 


m groſſen 
/ 


als Wim⸗ 
iſſt / 

r Todes 
nd Ewig 


ziehen / 
fer darge⸗ 


ier bemü- 


ſtellt. 
ids Hohn 


errlich⸗ 


kerlegen / 
Engels⸗ 


D Walmen 
ung nichk 
Allein 


Klkein der Walmen Schmuck / den hier die Seelgen 
zeigen 


| 


Becrönet nun dein Haupt als wahres Prieden⸗ 
Bild. 


| Sortließ des Poͤbels Mund zwar Zoſianna hören / 


AOoch wird nach kurtzer friſt ein Crucifige draus. 

Hier ſchallt ohn Unterlaß in Salems lichten Choöͤren / 
Das Gied im hoͤhern Chor durch J ſus freu⸗ 

den Gau 

Der Heyland ziehet ein doch zu dem bittern Zeyden / 

Sich bringet der Advent zu hoher Zimmels⸗ 


Und da der eyland I 1 ſich deine 


| Kurth: AeEſus geht in Todt; da oa zum 

j Sicht und Geben / 

Der Seib gelangt zur Ruh / die lehr zu 
SI 


| Dir wird vor banges Weh nunlauter 1 
Oauprangſtin ſtolßemzeried Br und 


AR, 2 — 7 — 


Euſt. 
Mein König e e Roſenwel | 


Gaſt duhier manchen Kampf » Sic wagen 
Wann Satanu. died Belt de Pele 05 . 5 


So kanſt dunun davor die Cron der Ehren kuͤſen / 
Womit dein graues Haupt von J Eſu wird ge⸗ 
| ſchmuͤckt. 
Du traͤgſt als Siegerin die rechten Sieges Palmen ⸗ 
And prangſt im Kimmels- lang vor unſers 
Goͤnigs· Thron / 
Woſelbſt die gantze Schaar der Seeligen mit Pſal⸗ 
men / 
Ehrssellig ſtimmen an in hohen freuden Bhon 
Du auch zeſt deſto mehr / jemehr du hier gelitten / 
Dein täglich ittwen Eied / iſt nun ein Siegs- | 
Geſchrey / 
Mer durch Zedult hier hat die Crone ſich erſtrikten / 
Sagtob nicht deſſen od ein Dang zum eben 
e 


| DE 
Wer feinem Weyland fo im eben treu verbleibek; 
Daß er an ihm als Haupt im Glauben feſte halt / 
Den weder Moth noch Rodt von ſeinem & Eſu 
| treibet / 
Der haͤlt auch dort mit ihm —4 in Halems 
ell. 


